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DOKUMENTATION DER PERSÖNLICHEN EIGNUNG 
zur Mitarbeit im Kinder- und Jugendbereich 

 

 
Grundlage 

 

Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe dürfen für die Wahrnehmung der Aufgaben in der Kinder- 
und Jugendhilfe keine Person beschäftigen oder vermitteln, die rechtskräftig wegen einer Straftat 
nach den §§ 171, 174 bis 174c, 176 bis 180a, 181a, 182 bis 184f, 225, 232 bis 233a, 234, 235 oder 236 
des Strafgesetzbuchs verurteilt worden ist (§ 72a Satz 1 SGB VIII). 

 

Erklärung 
 

Hiermit erkläre ich, 
 

 
Name, Vorname 

 
Geburtsdatum 

Adresse  

 
 

dass ich keine der in § 72a SGB VIII genannten Straftaten (siehe umseitige Liste) begangen habe. 
 
 
 
 

Ort, Datum  Unterschrift 
 
 

Diese Erklärung ist spätestens alle 5 Jahre zu erneuern. 



Relevante Straftatbestände nach § 72a SGB VIII 
 

Die genauen Definitionen der einzelnen Straftatbestände sind den jeweiligen Paragraphen des 
Strafgesetzbuches (StGB) zu entnehmen. 

 

• Verletzung der Fürsorge- oder Erziehungspflicht (§ 171 StGB) 
• Sexueller Missbrauch von Schutzbefohlenen (§ 174 StGB) 
• Sexueller Missbrauch von Gefangenen, behördlich Verwahrten oder Kranken und 

Hilfsbedürftigen in Einrichtungen (§ 174a StGB) 
• Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung einer Amtsstellung (§ 174b StGB) 
• Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung eines Beratungs-, Behandlungs- oder 

Betreuungsverhältnisses (§ 174c StGB) 
• Sexueller Missbrauch von Kindern (§§ 176 – 176b StGB) 
• Sexuelle Nötigung, Vergewaltigung (§§ 177-178 StGB) 
• Sexueller Missbrauch widerstandsunfähiger Personen (§ 179 StGB) 
• Förderung sexueller Handlung Minderjähriger (§ 180 StGB) 
• Ausbeutung von Prostituierten (§ 180a StGB) 
• Zuhälterei (§ 181a StGB) 
• Sexueller Missbrauch von Jugendlichen (§ 182 StGB) 
• Exhibitionistische Handlungen (§ 183 StGB) und Erregung öffentlichen Ärgernisses (§ 

183a StGB) 
• Verbreitung pornografischer Schriften (§§ 184-184d) 
• Ausübung der verbotenen Prostitution (§ 184e StGB) oder jugendgefährdende 

Prostitution (§ 184f StGB) 
• Misshandlung von Schutzbefohlenen (§ 225 StGB) 
• Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung (§ 232 StGB), zum Zweck der 

Ausbeutung der Arbeitskraft (§ 233 StGB); Förderung des Menschenhandels (§ 233a 
StGB) 

• Menschenraub (§ 234 StGB) 
• Entziehung Minderjähriger (§ 235 StGB) 
• Kinderhandel (§ 236 StGB) 
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